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der zur Zeit seine Werke in Mülhausen ausstellt. Er wurde ver¬ 
nommen, konnte aber nachweisen, daß er an dem Diebstahl 
glicht beteiligt ist. Die Polizei sucht jetzt nach den drei übrigen 
Besuchern. 

Auch im Wallral-Richartz - Museum in Köln ist 
ein wertvolles Bild gestohlen worden. Hier wurde eine kleine 
Winterlandschaft von Hendrick Avercamp entwendet, die 
.25 : 24 cm mißt und auf Holz gemalt ist. 

VOM KUNSTMARKT. 
(Gemälde des 19. und 20. Jahrhunderts.) Aus Köln wird 

uns geschrieben; Am 20. März werden bei Lempertz Ge¬ 
mälde des 19. und 20. Jahrh. versteigert, die aus verschiedenem 
rheinischen und süddeut,sehen Besitz stammen und die deutsche 
Malerei älterer Observanz in meist hervorragenden Werken 
vertreten. Solche Bilder wollen weder aktuell noch historisch 
beurteilt werden, sie wollen ganz einfach gute und tüchtige 
Malerei sein, zwar zeitlich gebunden wie alles Kunstschaffen, 
aber in der Linie ihrer Auswirkung und Geltungsdauer länger 
und anhaltender als alle aktuelle Kunst. Dieses gilt wie im 
allgemeinen für alle im Nachstehenden genannten Meister, ganz 
besonders von dem großen Düsseldorfer Gerhard Janssen, der 
im Lempertz-Katalog mit mehreren Hauptwerken sowie mit 
kleinformatigen Köpfen vertreten ist. Sein Bild „Freut euch des 
Lebens“ ist ganz einfach urtümliche Malerei, ohne Beziehung 
zu jedem „Ismus". Das gleiche ist in Beziehung auf das Tier¬ 
bild von H. von Zügel „Pflügende Ochsen’1 zu sagen. Hervor¬ 
ragende Tierbilder finden sich auch von H. Baisch. A. Braith, 
F. Voltz, Ludwig Hartmann, Carl Jutz. Das Münchener Figu- 
renibild vertreten Grützner, Hugo Kauffmann, Ludwig von 
Hagn, das ältere Düsseldorfer Genrebild J. P. Hasen clever und 
Hubert Salentin, das neuere Wilhelm Schreuer. Von Land¬ 
schaltern nennen wir Hugo Mühlig, A. Achenbach. Ghr. Kröner, 
Joh. Sperl. Hervorgehoben seien von nicht deutschen Werken 
das wuchtige Tierstück von Constantin Trovon und die Dorf¬ 
straße von M. Utrillo. 

(Handzeichnungen alter und moderner Meister. R, W. P. 
de ,V ries in Amsterdam veranstaltet vom 4. bis 7, März 
eine Versteigerung von Handzeichnungen alter und moderner 
Meister, Graphik des 16. bis 20. Jahrhunderts und Typographie 
des Ln- und Auslandes. Daran schließt sich eine Sammlung 
von Marinezeichnungen, sowie graphische Blätter von 
Bakhuyzen, Beerstraeten, J. C. und P. J. Schotei W. van der 
Velde und anderen. 

AUSSTELLUNGEN. 
Berlin. Galerie F 1 e c h l h e 1 m. Paul Klee. 
— Moderne Galerie Wertheim. Ausstellung des Ver¬ 

bandes der Pressezeichner. 
—- Hollstein & Pu'ppel, Englische und französische 

moderne Sammlergraphik. 
München. Ludwigs-Galerie. Deutsche Meister¬ 

werke des 19. Jahrhunderts. 
Paris, Galerie Guiot. Andre Dauchez, 
— Galerie Tempo. Moderne Gemälde. 
— Galerie W at elin. Gemälde des 19. Jahrh. 
Wien. Sezession. Gemälde flämischer Meister. 
—1 H a g e n b u n d. Waldmüller. 
— Galerie Neumann & Salzer. Barockmalerei in 

Oesterreich. 
Zürich. Dr. S t ö r i. Sammlung ’Coray S t o o p. 2. Teil, 

Madonnenbilder und religiöse Kompositionen des 14. bis 17. J. 

AUKTIONEN. 
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18. März. Berlin. Rud. L e p k e. Sammlung View eg 
(Brauinschwäig.) Gemälde alter Meister, Textilien des 16. und 
17. Jahrhunderts, Skulpturen, Majoliken und Fayencen, Metall 
und Edelzinn, Gläser, Glasmalereien, Email. 

19. März. London. G h r i s t i e. Altenglisches Silber aus 
dem Besitze von Granville .F a r q u h a r, Gerard Craig- 
S e 1 1 a r und Mrs. G. J. S e 1 1 a r. 

20. 'März. Köln. Math. Lempertz. Gemälde des 19. und 
20. Jahrhunderts aus rheinischem und süddeutschem Privatbesitz. 

20. iMärz, London. Christi e. Altfranzösische und -eng¬ 
lische Möbel. Porzellan etc. aus dem Besitze Gerard Craig- 
S e 11 a r, Sir Mortimer Singer und Granville Farquhar. 

20. bis 23. «März, Mailand. Galleria Geri. Alte und 
moderne Gemälde, Kunstgewerbe. 

21. und 22, «März. Wien. D o r o l h e um (Bücherabteilung.) 
Kleine Sonderauktion von wertvollen Büchern. 

25. und 26, März. Berlin. Wertheim. Sammlung Gene¬ 
ralkonsul Georg B a s c h w i l z (Berlin). Gemälde, antike 
«Möbel, Porzellan, ostasiatische Plastik, Gläser. 

Erstes Viertel 1930. Berlin. Martin Breslauer. 
Bibliothek Eduard G r i s e b a c h. 

3. April. Zürich. Ulricö H o e p 1 i (Mailand). Bücher des 
18. Jahrhunderts. 

3„ 4, und 5. April. Wien, Dorotheum (Bücherab¬ 
teilung.) Nachlaß Bibliothek G. E c k 1, 1, Austriaca, Viennensia, 
Theatralia. Alte Drucke etc. 

8. April. Köln. Math. Lempertz. Gemälde alter Meister, 
hauptsächlich der niederländischen Mjalerschulen aus ver¬ 
schiedenem Besitz. 

28. und 29. April. Berlin. Hermann Ball und Paul 
Graupe. Sammlung Dr. Leopold Seligmann (Köln). 
Plastik und Kunstgewerbe des frühen Mittelalters. 

30. April. Berlin. W er t h e i m. K. R. H. Renner f 
(Hamburg), Birger Svenonius (Stockholm), Legatiomsrat E. 
Z i m m e r m a n n (Berlin). Malerei des 15.—18. Jahrh. 

1. Mai. Köln. Math. Lempertz. Altes Kunstgewerbe. 
Antike Möbel. Ostasiatische Kunst. Aus deutschem und aus¬ 
ländischem Besitz. 

5. und 6, Mai. Lepzig. C. G. B o e r n e r. Alte Hand- 
zeichnungen aus den Sammlungen des verstorbenen G&heim- 
rates Ehlers (Göttingen) und des verstorbenen Dr. Gaa 
(Mannheim). 

7. bis 9. «Mai. Leipzig. C. G. Boerner, Kupferstich- 
Dubletten au>s der Eremitage und anderen staatlichen 
Museen der Union der Sozialistischen Sowjet-Republiken. 
Alte Meister, 18. J. 

13. Mai, Köln. Math. Lempertz. Gemälde neuzeitlicher 
Meister aus rheinischem Privatbesitz. 

26. und 27. Mai. Frankfurt am Main. Joseph B a e r & Co. 
Sammlung Heinrich S t i e b e 1. 5. Teil; Deutsche Literatur, 
besonders Goethe. 

2:8. Mai. Frankfurt am Main. Joseph B a e r & Co. 
Sammlung Heinrich S t i e b e 1. 6. Teil: Kunst, Geschichte, 
Kulturgeschichte, Francofurtensien u. a. 

3. März. Brüssel. Galerie Leopold. Bücher. 
4, März. Berlin. Rud. Lepke, Sammlung Geh. Hofrat 

Hermann Dobrikow (Peking). Chinesische Kunst, Früh¬ 
keramik. Porzellan u. a. 

4. bis 7. März. Amsterdam. R. W. P. de V ries, Hand¬ 
zeichnungen alter und moderner «Meister, Marinezeichnungen etc. 

5. März. London. Christie, Antike Statuen aus der 
Sammlung de.s Marquis o«f Lansdowne. 

6. bis 8, März. Wien. Dorotheum (Bücherabteilung). 
Kunst, Literatur, illustrierte Bücher, alte Drucke, 

7. März. London. Christie. Alte und moderne Gemälde 
aus dem Besitze der «Marquise of Lansdowne, des Esqu. Ge¬ 
rard C r a i g - S e 11 a r und anderer, 

10. iMärz. London. Christie. Alte Gemälde aus verschie¬ 
denem Besitze. 

11. März. Amsterdam. J. S c h u 1 m a n. Münzen und 
Medaillen au.s dem Besitze von Fernand David und anderer 
großer Sammler. 

17. bis 21. «März. Zürich. E. Luder — Edelmann. 
15. Briefmarken Versteigerung. 

NEUE KATALOGE. 
Thulin & Ohls on, Göteborg. Kat. Nr. 56. Afrika, 

Polarländer, Island, Musik, Theater, Bibliographie (1814 Num¬ 
mern mit Preisen in schwed. Kronen). 

Gustav R a n s c h biu r g, Budapest. Kal. 123. Geschichte 
des Mittelalters (1816 Nummern mit Preisen in Pengö), 

Giuseppe Fedcrico, Napoli. Kat. IX. 18. Letterature 
Varia e Filosofia, Storia ete (1198 Nummern. Preise in Lire). 

Niels Kaater, Kopenhagen. Kat. Nr. 9. Filologi, Orien¬ 
tale, Graeske og Latinske, Klass. Folklore (436 Nummern mit 
Preisen in dän. Kronen). 

BRIEFKASTEN. 
M. R„ Sofia. Adresse: Paris 48 rue Cambon. 
Ellinor. Wert etwa 12.000 Schilling. 
Dr. Rudolf M., Berlin. 1. 4C0 Mark 2. 700 Mark. 
P. L., Budapest. Das Abonnement kann mit jeder Num¬ 

mer beginnen. 


